
Gemeindebrief Juni – Juli 2026 
 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Ev. Kirchengemeinde Mülheim / Mosel 

 

 Monatsspruch Juni 2026 
 Denkt an die Gefangenen, als 
 wäret ihr mitgefangen;    
 denkt an die Misshandelten, 
 denn auch ihr lebt noch in 
 eurem irdischen Leib! 
 Hebräer 13, 3 



Konfirmationen 2026 in Mülheim und Burgen 
  

Am 29. März 2026 wurden in der Mülheimer Kirche 3 Konfirmanden aus der 
Kirchengemeinde Mülheim und am 19. April 2026 2 Konfirmanden aus der 
Kirchengemeinde Veldenz konfirmiert. Sie hatten zwei Jahre gemeinsam in 
Mülheim Unterricht. Im Konfirmationsgottesdienst am 19. April in der Burgener 

  

Kirche spielte Konfirmand 
Fritz Orthmann auf seiner 
Viola, begleitet von Diana 
Kirchen auf der Orgel, und 
begeisterte die Gottes-
dienstbesucher. 
 

Auf dem Foto am 19. April vor 
der Burgener Kirche v.l: Fritz 
Orthmann (Burgen), Ida 
Lorenz (Burgen), Pfarrer 
Berke, Maya Hauth (Wintrich), 
Seljan Mammadova (Braune-
berg), Nele Schütze 
(Mülheim) 

 

Jubiläumskonfirmation am 10. Mai 2026 
 

14 Jubiläumskonfirmanden feierten einen festlichen Abendmahlsgottesdienst mit 
ausgesprochen kräftigem Gemeindegesang am 10. Mai in der Mülheimer Kirche. 
Unter den Goldenen Konfirmanden waren auch Pfarrer Berke, der 1976 in Essen 
konfirmiert wurde, und Margit Frohm aus Wintrich, die 1976 in Lübeck konfirmiert 
wurde. Die übrigen Jubilare wurden die 1966, 1976 und 2001 in der Mülheimer 
Kirche konfirmiert. Foto v.l.: Hermann Bottler (Diamantene K., Mülheim), Christa Fehres 
(Diamantene K., Brauneberg), Axel Roß (Goldene K., Andel), Dagmar Gorges, geb. Roß

 

(Goldene K., Andel), Marlies Stadtfeld, geb. 
Kranz (Diamantene K., Dhron), Christine 
Dech, geb. Vogel (Goldene K., Mülheim), 
Margit Frohm, geb. Marwitz (Goldene K., 
Wintrich), Pfarrer Berke (Goldene K., 
Mülheim), Andreas Steffgen (Silberne K., 
Mülheim), Detlev Feilen (Goldene K., Mül-
heim), Wilma Keith-Caspari (Goldene K., 
Andel), Harry Conrad (Goldene K., Trier-
Ehrang), Sarah Fass, geb. Faust (Silberne K., 
Brauneberg), auf dem Foto fehlt  Brigitte 
Schiffmann, geb. Conrad (Diamantene K., Brauneb.).



  Aus der Predigt an Ostersonntag, 5. April 2026, über 1. Korinther 15, 19: 
 

„Hoffen wir allein in diesem Leben auf Christus,  

so sind wir die elendesten unter allen Menschen.“ 

Liebe Gemeinde, 
 

im vergangenen Jahr sorgte der weltbekannte Philosoph Jürgen Habermas für 
Schlagzeilen. Denn er rief die Kirchen dazu auf, sich nicht auf das Diesseitige zu 
beschränken und warnte sie davor, nur ein diesseitiges Glück zu predigen. Die 
Kirchen – so Habermas – können in ihrer Verkündigung nicht auf „die 
Glückseligkeit einer alles Innerweltliche transzendierenden Erfüllung“ 
verzichten. Transzendenz meint das Überschreiten der Grenze von Diesseits und 
Jenseits in Richtung auf Gott, der jenseits dieser Welt zu finden ist. Jürgen 
Habermas hat hier einen Nerv getroffen. Der Apostel Paulus erinnert uns daran:  
 Wir dürfen nicht allein in diesem Leben auf Jesus Christus hoffen, ihn nicht auf 

das Diesseitige beschränken.  
 Bei der Auferstehung wird die Grenze von Diesseits und Jenseits, von Leben 

und Tod überschritten. Sie zeigt: Es gibt etwas nach dem Tod. Jenseits davon 
ist nicht das Aus, nicht das Nichts, sondern dort ist Gott und das Leben! 

 

Es gab Zeiten, in denen allein das Jenseits wichtig war und das Leben hier und jetzt 
unwichtig erschien. Das darf nicht sein. Denn im Licht von Gottes Reich werden wir 
ermutigt, als Christen diese Welt zum Besseren hin zu gestalten.  
 

Heute hingegen leben wir in einer Zeit, in der allein das Diesseits zählt und das 
Jenseits vielen als unwichtig erscheint. Viele spüren einen Mangel in ihrem Leben 
und erkennen nicht: Der Mangel besteht darin, dass Glück und Erfüllung zu viel in 
der Welt statt bei Gott gesucht werden. Wir brauchen alle die Perspektive über 
dieses Leben hinaus. Durch den Glauben an den auferstandenen Jesus Christus 
entsteht eine Verbindung mit Gott, die die diesseitige Welt überschreitet und auf 
diese Weise glückselig macht. 
 

Beschränken wir Jesus Christus auf das irdische Glück, so sind wir die elendesten 
unter allen Menschen. Hoffen wir jedoch über dieses Leben hinaus auf Christus, 
finden wir die Erfüllung, die uns zu den Glückseligsten unter allen Menschen macht!  
Eine schöne Sommerzeit wünscht 

Ihr Pfarrer Thomas Berke 
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Vor 350 Jahren am 6. Juni 1676 gestorben: 
 

Der Liederdichter Paul Gerhardt (1607-1676) 
 

Wir erinnern uns an ihn und seine wunderbaren 
Lieder in unseren Gottesdiensten im Juni: 

 

 Sonntag, 7. Juni 2026:  
  Beide Gottesdienste allein mit Paul Gerhardt-Liedern und mit  
  Erinnerung an sein Leben und Wirken 
  9.30 Uhr in der Ev. Kirche Andel 
   10.30 Uhr in der Ev. Kirche Mülheim 
 

 In allen Gottesdiensten im Monat Juni werden Paul Gerhart-
Lieder gesungen! 

 

 Lesenswerter Beitrag über Paul Gerhardt und seine Lieder von  
       Schulleiterin i.R. Renate Kirchen auf S. 6-8! 

 
 

 

Nachmittagsausflug zum Kloster Machern am 19. August 2026 
 

Kloster Machern ist das Ziel des Nachmittagsausfluges am Mittwoch, 19.08.26. 
Abfahrtzeiten: 14.30 Uhr in Andel (Busunternehmung Feuerer),  
14.45 Uhr Pfarrhaus Mülheim, Hauptstr. 10,  
14.55 Burgen (Seeburger Platz),  
15.00 Uhr Veldenz (Bushaltestelle Schulstr.), evtl. auch in Gornhausen.  
Um ca. 18.00 Uhr sind wir wieder zurück. Für Kaffee & Kuchen sind für uns Tische 
in der Gaststätte reserviert. Für alle Interessierten bieten wir eine Führung durch 
das Spielzeug- und Ikonenmuseum sowie durch die Sonderausstellung 
„Historische Ansichten von Cochem bis Schweich“ an, die dort ab 15.08.26 gezeigt 
wird. Die Fahrt ist auch für gehbehinderte geeignet. Fahrtpreis € 15 (ohne Kaffee & 
Kuchen). Leitung: Pfarrer Berke, Anmeldungen im Pfarrbüro, Tel. 06534-235.  



 

Abendgottes- 
dienst mit  

Filmvorführung 
 in Burgen  
am 31. Juli 

 

Die Ev. Kirchengemeinde Veldenz lädt 
zu ihrem nächsten Filmabend, gepaart 
mit einem vorausgehenden 
abendlichen Gottesdienst, ein. Am 
Freitag, dem 31. Juli 2026, wird im 
Garten der Villa Romana in Veldenz 
zuerst 20 Uhr ein Gottesdienst unter 
der Leitung von Pfarrer Thomas Berke 
stattfinden, im Anschluss dann, nach 
einer kurzen Pause und Einbruch der 
Dunkelheit, die Filmvorführung. 
 

Gezeigt wird diesmal der deutsch- 
italienische Spielfim „Crescendo“ von Dror Zahavi mit Peter Simonischek in der 
Hauptrolle.Der Film ist 112 Minuten lang und erzählt die bewegende Geschichte 
eines Orchesters, gemischt besetzt mit jugendlichen MusikerInnen aus Palästina 
und Israel, die unter Leitung des Dirigenten Eduard Spork (Peter Simonischek) ein 
Konzert einstudieren, dessen Musik die Friedensverhandlungen beider Länder 
begleiten soll. Die Botschaft des Films, die sicherlich auch von Pfarrer Thomas 
Berke in seiner vorherigen Predigt variiert werden wird, umfasst das Überwinden 
von Grenzen und Vorbehalten sowie die verbindende Kraft von Musik - Frieden 
und Verständigung sind bei Toleranz, Gesprächsbereitschaft und Verständnis 
füreinander möglich. Das junge Ensemble realisiert diesen Gedanken mit 
faszinierender Lebendigkeit, über alle Schwierigkeiten hinweg und der Zuschauer 
wird Teil der Gruppe und des Gruppenprozesses.  
 

In der Pause und nach dem Film wird, wie immer, noch Zeit für Gespräche und ein 
gemeinsames Glas Wein oder Wasser mit Knabbereien sein, wieder von 
verschiedenen „Guten Geistern“  gespendet. Die Veranstaltung ist erneut 
kostenlos, alle Interessierte, unabhängig von Glauben und Konfession, sind 
herzlich eingeladen. Die Sammelbox am Ausgang kann zum Abschluss dann 
gerne gefüttert werden, um zukünftige Abende dieser Art zu ermöglichen.    
                Dr. Axel Steinke 

 



Paul Gerhardt  
– zum 350. Todestag am 6. Juni 2026 - 
ein Lied-Begleiter durch Kirchenjahr, 

Tageszeiten und Lebenslagen 
 

von Schulleiterin i.R. Renate Kirchen 
 

Paul Gerhardts 350. Todestag regt an zum 
Besinnen auf Leben und Werk des Pfarrers 

und Dichters von Kirchenliedern. Seine Lieder begleiten uns durch das Kirchenjahr, 
begegnen uns  als Morgen- und Abendlieder, laden zum Mitsingen, Loben und Danken 
ein. Beispielhaft möchte ich das Weihnachtslied „Ich steh an deiner Krippen hier“ und das 
Passionslied „O Haupt voll Blut und Wunden“ nennen.“ „Die güldene Sonne“ ist als 
Morgenlied und „Nun ruhen alle Wälder“ als Abendlied bekannt. In dem zuletzt genannten 
Lied wirkt besonders die achte Strophe wie ein Gebet: 

„Breit aus die Flügel beide, /  O Jesu, meine Freude, 
Und nimm dein Küchlein ein.  /  Will Satan mich verschlingen, 
So lass die Englein singen:  /  Dies Kind soll unverletzet sein“. 

So habe ich es auch selbst noch singend und betend kennengelernt. 
 

Alle genannten Lieder sind ökumenisches Liedgut und sowohl im Evangelischen 
Gesangbuch als auch im katholischen Gotteslob aufgeführt. 
Hat Paul Gerhardt seine Texte auch nicht selbst vertont, so liegt die Betonung oft auf dem 
Singen; beispielsweise in folgenden Liedern: „Du meine Seele singe“, „Ich singe dir mit 
Herz und Mund“, „Sollt ich meinem Gott nicht singen“. Kantor und Theologe Johann 
Crüger vertonte zahlreiche „Gedichte“ Paul Gerhardts. Seine erste Publikation erschien 
1647 in „Krügers Gesangbuch“. Im Laufe der Zeit wurden Paul Gerhardts Lieder des 
Öfteren mit verschiedenen Melodien und Chorsätzen komponiert.  Dass seine Lieder auch 

international be-
kannt wurden, da-
von zeugt zurzeit 
eine Liederbücher-
Ausstellung in der 
Paul-Gerhardt-
Kirche in Lübben. 
Diese steht unter 
dem Titel: „Paul 
Gerhardt – seine 
Lieder leben in der 
weltweiten 
Christenheit – 
Chöre aus aller 
Welt singen seine 
Lieder“ und bein- 



haltet eine Sammlung von Liederbüchern aus aller Welt. In über 40 Sprachen wurden 
seine Lieder übersetzt. 
Pfarrerin a.D. Susanne Weichenhan, Vize-Präsidentin der Paul-Gerhardt-Gesellschaft 
Lübben, hat in ihrem Vortrag zum Gedenkjahr Paul Gerhardts ein bisher so gut wie 
unbekanntes Lied vorgestellt. Dieses wurde 2024 wiederaufgefunden. Das Lied trägt den 
Titel: „Von Kindern hat man große Lust...“ Die folgenden Zeilen der ersten Strophe 
erschließen dem Leser, dass es sich um ein Trauerlied handelt: 

„Von Kindern hat man große Lust ,/ hinwieder hat man, wie bewusst, 
auch von den Kindern großes Leid, / wenn Gott, nachdem er uns erfreut, 

sie uns aus unsern Augen reißt  /  und von der Erden wandern heißt.“ 
Es wurde verfasst zur Bestattung der sechsjährigen Hendrina Magdalena Seidel, in der St. 
Nikolai Kirche in Berlin, im September 1662. Zum Tod des Mädchens gab es über 24 
Trauergedichte; Paul Gerhardts Beitrag erschien in einem Separatdruck. Die achte und 
damit letzte Strophe seines Liedes drückt Hoffnung aus und das Vertrauen und den 
Glauben des Dichters an Gott. So wird das Lied auch „Trostlied“ genannt. 

„O bist du da, du liebes Herz? / So weicht, ihr Tränen, fleuch du Schmerz! 
Hast du dein Erb im Himmelreich, / Ist deine Seel den Engeln gleich 

Und drückt Gott selbst dich an die Brust / So bleibst du auch tot unsre Lust.“ 
Der Entdecker des Liedes - Prof. Dr. Johann Anselm Steiger- hat eine Veröffentlichung in 
Form einer Quellenstudie herausgegeben. Sie trägt den Titel „Ein neuentdecktes 
geistliches Lied Paul Gerhardts“. Tod und Trauer gehörten zu Paul Gerhardts Leben und 
sind ebenso Themen mancher seiner Liedtexte.  
Unter „Angst und Vertrauen“ finden wir in unserem Gesangbuch das Lied „Befiehl du deine 
Wege“. Dieses wirkt in der zwölften und letzten Strophe auch wieder wie ein Gebet: 

„Mach End, o Herr, mach Ende  /  An aller unsrer Not. 
Stärk unsre Füß und Hände  /  Und lass bis in dem Tod 
Uns allzeit seiner Pflege  /  Und Treu empfohlen sein. 
So gehen unsre Wege  /  Gewiss zum Himmel ein“. 

Zum Mitsingen in der Sommerzeit lädt das wohl bekannteste Lied Paul Gerhardts ein: 
Dieses als „Sommerhymne“ bekannte Lied „Geh aus mein Herz und suche Freud“ findet 
ebenfalls in der Paul-Gerhard-Kirche in Lübben eine besondere Beachtung. Vier Künstler 
haben zu den in Paul Gerhardts Texten enthaltenen 
Blumen und Pflanzen Plakate entworfen. 
Freundlicherweise hat mir der Künstler Uwe Mücklausch 
für sein Plakat zum Lied „Geh aus mein Herz…“  die 
Genehmigung zur Veröffentlichung erteilt. So lasst uns 
das Plakat betrachten und singen… 
Strophe 2: 

„Die Bäume stehen voller Laub, /  
das Erdreich decket seinen Staub, 

mit einem grünen Kleide / Narzissus und die Tulipan, 
die ziehen sich viel schöner an  / als Salomonis Seide…“ 
Fortsetzung nächste Seite 



Damit möchte ich meinen kleinen Exkurs zum 
Gedenken an den 350. Todestag des Kirchenlied-
dichters Paul Gerhardt beenden und wünsche uns allen 
viele Momente, in denen Paul Gerhardts Lieder uns 
Freude, Trost, Hoffnung und Gottvertrauen geben 
können.      Renate Kirchen, Schulleiterin i.R. 
Bildnachweis und Dank: 
Ein herzlicher Dank an Frau Susanne Weichenhan und die Kirchengemeinde 
der Paul-Gerhardt-Kirche in Lübben sowie den Paul-Gerhardt-Verein für 
Informationen und Unterstützung. 
Portrait: Homepage der Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde Lübben       

Das Gemälde im Chorraum der Kirche wurde für das Jubiläumsjahr 2026 restauriert. Gemalt wurde es nach seinem Tod von 
einem unbekannten Künstler. Es zeigt Paul Gerhardt im Talar, mit dem Zeigefinger der rechten Hand auf sein Herz und den 
Gekreuzigten; in der linken Hand hält er die Bibel. 
Liederbuchausstellung: Homepage der Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde Lübben 
Plakat „Paul Gerhardts Blumen“ mit Genehmigung des Künstlers 
Quellen:       
Claudia Wasow-Kania; Konrad Kiek: 50 Blicke auf Paul Gerhardt; Leben und Streit, Werk und Wirkung; Im Auftrag der Paul - 
Gerhardt - Gesellschaft; herausgegeben von Albrecht Henkys; Evangelische Verlagsanstalt Leipzig, 2026 
Homepage: Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde; Paul-Gerhardt-Gesellschaft, Paul-Gerhardt -Verein, Lübben 
Pfarrerin a.D. Susanne Weichenhan 



Wechsel in der stellvertretenden Leitung des  
Ev. Kindergartens Arche Noah 
 

 
Foto v.l.: Pfarrer Thomas Berke, Sandra 
Schiffmann-Lotz, Ronja Ossowski,  
Leiter Dennis von der Bey  

Seit 2020 hat die Erzieherin Sandra 
Schiffmann-Lotz unsere ständige 
stellvertretende Leiterin Sarah Klamp, die 
sich in Elternzeit befindet, in der 
stellvertretenden Leitung vertreten, 
Zunächst zusammen mit Yvonne Wende, 
ab 2022 allein. Nach 6 Jahren hat sie sich 
entschieden, die Aufgabe der 
stellvertretenden Kindergartenleitung zum 
1.04.26 abzugeben, um mehr mit den 
Kindern pädagogisch arbeiten zu können. 
Das Presbyterium hat zur neuen 
stellvertretenden Kindergartenleiterin die 
Erzieherin Ronja Ossowski (weiterhin in 
Vertretung von Sarah Klamp) berufen.  

 
Predigttexte für Juni - Juli 2026 

 

07.06.2026 1. Sonntag nach Trinitatis Apostelgeschichte 4, 32–37 
14.06.2026 2. Sonntag nach Trinitatis Matthäus 11, 25–30 
21.06.2026 3. Sonntag nach Trinitatis Micha 7, 18–20 
28.06.2026 4. Sonntag nach Trinitatis Römer 12, 17–21 
05.07.2026 5. Sonntag nach Trinitatis Lukas 5, 1–11 
12.07.2026 6. Sonntag nach Trinitatis 5. Mose 7, 6–12 
19.07.2026 7. Sonntag nach Trinitatis Hebräer 13, 1–3 
26.07.2026 8. Sonntag nach Trinitatis Johannes 9, 1–7 

 
 

Unsere Kirchengemeinde im Internet: 
www.evangelische-kirchengemeinde-muelheim.de 

 

Dort finden Sie alle Termine, den Gemeindebrief als Datei, Beschreibungen der 
Mülheimer, Andeler und Brauneberger Kirche sowie  

Informationen zum Ev. Kindergarten Arche Noah Mülheim. 
 

Informationen, Termine und Gemeindebrief  
der Ev. Kirchengemeinde Veldenz 

finden Sie unter www.evangelische-kirchengemeinde-veldenz.de 
 



 
 

Bei herrlichem Sonnenschein starteten 
am 09.Mai 2026, neun Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer, sowie Hütehündin 
„Happy“, zur Gebetswanderung  
„Herzenswege – Schritte mit Gott“ an 

der Mülheimer Kirche. Gemeinsam ging es durch die Weinberge, begleitet von 
geistlichen Impulsen, Gebet, Gesprächen und fröhlicher Gemeinschaft. Ein Höhe-
punkt war die gemeinsame Feier des Heiligen Abendmahls am Frohnbachblick. 
Dort hatte Richard Bork bereits alles liebevoll vorbereitet und erwartete die Gruppe. 
Der schöne Ort machte die Feier unter freiem Himmel zu einer bewegenden Erfah-
rung. Zum Abschluss kehrte die Gruppe zur Mülheimer Kirche zurück und wurde 
vom Glockengeläut empfangen – ein echter Gänsehautmoment und schöner Ab-
schluss eines gesegneten Nachmittags. Die nächste Gebetswanderung findet am 
Samstag, 04.07.2026, statt. Start ist um 13 Uhr an der Ev. Kirche in Veldenz. Wir 
freuen uns auf Sie, wenn es wieder heißt:   „Herzenswege – Schritte mit Gott!“ 
Anmeldung: im Pfarrbüro oder per Mail: herzenswege-schritte.mit.gott@gmx.de 
 

      
Foto links: Die Wanderung mit Sibylle Morguet (2. v.l.);  Foto rechts: die Gebetssteine 
 

 

Der Kurs Portraitskulptur aus Ton mit Jill 
Simpson war eine rundum inspirierende 
Erfahrung. Mit viel Einfühlungsvermögen 
begleitete sie uns dabei, aus einem ein-
fachen Klumpen Ton eine ausdrucksstar- 

ke Portraitskulptur zu formen.  Das lebende Modell (Name) bereicherte die Atmo-
sphäre zusätzlich mit eigener Musik und besonderen Klängen. Bei bestem Wetter, 
leckerem, frisch zubereitetem Essen und schönen Gesprächen entstand eine krea-
tive und zugleich sehr familiäre Gemeinschaft. Ein rundum inspirierender und sehr 
empfehlenswerter Kurs.     Manuela Lorscheter und Edith Becker 



 

Stolpersteinverlegung  
in Brauneberg und Wintrich, 

Samstag, 20. Juni 2026  
 

„Nie wieder kann man nur sagen, 
wenn man Kenntnis davon hat, was 
tatsächlich war.“ – Historiker Raphael 
Gross. Die Stolpersteinverlegungen in 
Brauneberg und Wintrich erinnern an 
jüdische Nachbarinnen und Nachbarn, 
die hier lebten, arbeiteten und Teil des 
Dorflebens waren – bis sie durch die 
nationalsozialistische Verfolgung 
entrechtet, vertrieben oder ermordet  
wurden. 
Jeder Stein steht für eine persönliche 
Geschichte: für Familien wie die 
Meyers aus Brauneberg, die früh die 
Zeichen der Zeit erkannten und mit 

großer Verantwortung versuchten, Angehörige zu retten. Oder für Menschen wie 
Lion Wendel aus Wintrich, der während der Novemberaktion 1938 öffentlich 
gedemütigt, im Juni 1941 verhaftet und im September 1942 über Theresienstadt in 
das Vernichtungslager Treblinka deportiert und dort im Alter von 73 Jahren 
ermordet wurde. 
Die Stolpersteine machen diese Lebenswege sichtbar und geben ihnen einen 
festen Platz in unseren Straßen. Sie laden dazu ein, innezuhalten, sich zu erinnern 
und Verantwortung zu übernehmen – heute und für die Zukunft. 
Die Verlegungen beginnen in Brauneberg um 9 Uhr in der Moselweinstr. 78 
(Informationen unter https://www.heimatverein-brauneberg.de/). In Wintrich 
beginnen die Verlegungen ab 15 Uhr in der Moselweinstr. 3 (Information unter 
https://wintrich-mosel.de/touristinformation/). 
Aus den USA werden mehrere Familien der Nachfahren erwartet, die von der 
Bevölkerung in Brauneberg und Wintrich warmherzig empfangen werden. 
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, an den Verlegungen teilzunehmen und die 
Lebensgeschichten der Menschen kennenzulernen, die einst Teil unserer Dörfer 
waren. 

Dr. Bernardo Mertes, Frankfurt a. M. 



 
 
 

 

                                                                                                                           

Mutter-Kind-Gruppe für Kinder von  
0–3 Jahren mit Singen, Spielen, Bas-
teln, Beten und  Frühstück  meist am 2. 
und 4. Dienstag   von 10.00 - 11.30 Uhr  
im Gemeindesaal, Hauptstr. 10, in Mülheim. 
Die nächsten Termine sind  09.06., 
23.06.  Info: Silke Hubert, siehe unten

:                    

Krabbelnachmittage im Ev. Kindergarten Arche Noah 
 

Die Krabbelnachmittage finden in der Regel jeden 1. Donnerstag im Monat  
von 15.00 Uhr – 16.00 Uhr statt, und zwar am 11.06.26 (verschoben wegen 
Fronleichnam) und 02.07.26. 
Ort: Ev. Kindergarten Arche Noah Mülheim, Im Flürchen 2, Tel. (06534) 8100. 
 

 

in Mülheim vor den Sommerferien nur noch einmal am 14.06.26 um 10.30 Uhr.
Er beginnt in der Mülheimer Kirche und wird anschließend im Gemeindesaal 
fortgesetzt, Anmeldung möglichst bis donnerstags vorher.  
 

Kinder-Musical-Gruppe 
 
 

Mit Spiel und Spaß probt Larisa Herb mit Kindern im Grundschulalter moderne Kinder-
Musical-Songs ein.  Die Kinder-Musical-Gruppe trifft sich montags von 16-17 Uhr im 
Gemeindesaal, Hauptstr. 10. Wer mitsingen möchte, kann sich gerne im Pfarrbüro (Tel. 
06534-235) oder bei Larisa Herb (Tel. 06571-29626) melden. Die Kinder-Musical-Gruppe 
beginnt bereits jetzt mit dem Einüben der Lieder für das Weihnachts-Kinder-Musical 
Heiligabend 2026. Weiterer Auftritt voraussichtlich am 21.06.26. 

 

Kindergruppe 5-8 Jahre mit Silke Hubert und Julia Jörg: 
zweimal im Monat samstagmorgens von 10 bis 12 Uhr, und 
zwar am 06.06. und 20.06. im Gemeindesaal in Veldenz, 
Bergstr. 1.  Zeitgleich Kidstreff 8-11 J. mit Stefan Hubert, 
Leon Schieber und Julian Benzmüller dort  im  

Jugendraum. Info bei Silke Hubert WhatsApp 0151-61439163, Tel. 06504-2321. 

Kindergruppe 
& Kidstreff 



In den Sommerferien: 

Ferien-Action-Tage  
 

Montag, 27. Juli, bis Donnerstag, 30. Juli 2026 
 

jeweils von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
 

 
 

an und in der Grillhütte in Burgen  
 

Den Abschluss bildet ein Familiengottesdienst 
mit Beiträgen der Kinder am Sonntag, 02.08. in Veldenz. 

 

Spiel, Spaß, Basteln, Musik, Wandern, etc. 
Kurz: Euch erwartet ein buntes, abwechslungsreiches Programm 

Ihr bringt gute Laune und wetterfeste Kleidung mit, 
wir bieten Euch viel Spaß und Abwechslung. 

 

Für alle Kinder im Alter von 5 bis 11 Jahre. 
 

Der Teilnehmerbeitrag beträgt € 5,-- pro Tag 
Bei Geschwisterkindern und Geringverdienern halbiert sich der Teilnehmerbeitrag. 

 

Anmeldung bis 15.06. bei Silke Hubert unter WhatsApp 0151-61439163 
 
 

 

Neu:  
die Glaubens-App  

fürs Handy  
 

Ein junger, dynamischer Pfarrer aus Sachsen, Justus Geilhufe, hat zusammen mit 
Freunden und mit Unterstützung der sächsischen Landeskirche eine „Glaubens-
App“ entwickelt. Jeder kann sie sich über „Google Play“ oder „Apple App Store“ auf 
sein Handy herunterladen. Was kann die App? 
 

  8 kurze Videos zu den Grundlagen des christlichen Glaubens. 
  Zu jedem Video drei kurze Impulse für Deinen Alltag, um Dich in das jeweilige Thema 
        zu vertiefen 
  Ein Nachschlagewerk zu wichtigen Glaubensgrundlagen 
  Die GlaubensApp vernetzt Dich mit anderen Teilnehmern 
 Durch eine Notizfunktion könnt ihr eure Gedanken für die gemeinsamen Treffen 
sammeln und strukturieren 
 Einfaches und unkompliziertes Treffen mit anderen Teilnehmern mit Austausch über 
die jeweiligen Videos und ihre Impulse 
 

Wer Interesse an Treffen und Gesprächen über den christlichen Glauben hat, kann sich 
gerne im Gemeindebüro melden: muelheim-trier@ekir.de,  Tel. 06534-235 



 



 
 

Berichte über die Oster-Kinder-Aktionen in Mülheim und Veldenz  
 

Vor den Osterferien haben wir die Kinder an zwei aufeinander folgenden 
Samstagen zur Kindergruppe/Kidstreff eingeladen. Der Grund dafür war die Idee, 
die Kinder ihre Osternester selber basteln zu lassen. Es waren einige Kinder zu der 
Bastelaktion gekommen. Mit viel Eifer haben die Kinder aufgeblasene Luftballons 
eingekleistert und anschließend mit bunten Strumpfwollresten umwickelt.   Die 
eingekleisterten Luftballons haben wir eine Woche stehen und durchtrocknen 
lassen. Am folgenden Samstag durften die Ballons dann aufgeschnitten und aus 
den übrigbleibenden Körbchen entfernt werden. Nun wurde noch fleißig Verzierung 
angebracht. Natürlich sollten die Kinder keine leeren Osterkörbchen mit nach 
Hause nehmen. Es gab für alle noch eine Kleinigkeit hinein. Da wir bei der 
Bastelaktion auch Kinder 
dabei hatten, die noch 
etwas kleiner waren, hatte 
Julia Jörg auch eine 
leichtere Variante für 
Osterkörbchen ausgesucht. 
Hier wurden einfach 
Pappteller zu Körbchen   
gefaltet, die eifrig von den Kindern bemalt und beklebt wurden.  Silke Hubert  

 

Kindergottesdienst mit Osternestersuche im Pfarrgarten 
 

Auch in diesem Jahr gab es wieder einen mit 35 Kindern sehr gut besuchten Oster-
Kindergottesdienst in Mülheim. Wir starteten am Ostersonntag um 10.00 Uhr in der 
Ev. Kirche in Mülheim. Nach einem gemeinsam gesungenen Lied lud Pfarrer Berke 
alle Kinder in der Kirche ein, nach vorne zu kommen. Hier überreichte er den 
Kindern die Kindergottesdienst-Kerze und lud zu den Kinderangeboten in den 
Kirchengemeinden Mülheim und Veldenz ein. Die KiGo-Mitarbeiter gingen dann 
gemeinsam mit den Kindern, bei denen die Kleinen auch teilweise von ihren Eltern 
begleitet wurden, in dem Ev. Gemeindesaal. Hier setzten sie den Gottesdienst nun 
kindgerecht fort. Dabei sangen sie christliche Osterlieder, die von Marit Berke auf 
der Gitarre begleitete. Sandra Schiffmann-Lotz erzählte dann den Kindern die 
Ostergeschichte. Die Kinder durften dabei ganz viel von dem berichten, was sie 
schon über Jesus und seine Jünger wissen. Ja, und das war 
       Fortsetzung nächste Seite! 



Fortsetzung von S. 15 

erstaunlich viel.  Nachdem es nach der Geschichte noch ein Lied und den Segen 
für alle gegeben hatte, durften alle Kinder noch etwas Österliches basteln. Auch 
hier waren die Kinder sehr eifrig. In der Zwischenzeit versteckte der Osterhase in 
Form unserer frisch konfirmierten Helferinnen Seljan und Nele sowie unserem 
Mitarbeiter Leon die Osternester im Pfarrgarten. Die Freude der Kinder war groß, 
als sie nach dem Basteln auf die Suche nach den Osternestern gehen durften. 

     Silke Hubert 
 

Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen der 
Ev. Kirchengemeinde Mülheim/Mosel  Juni/Juli 2026 

 

Mo., 1.6.: 16.00 Uhr Kinder-Musical-Gruppe 
Mi., 3.6.: 10.30 Uhr Andacht im Seniorenheim Piesport 
 19.00 Uhr Ök. Singkreis 
Sa., 6.6.: 10.00 Uhr Kindergruppe 5-8 Jahre/Kidstreff 8-11 Jahre im  
  Gemeindesaal Veldenz, Bergstr. 1 
 
 

So., 7.6.:  9.30 Uhr Gottesdienst in Andel mit Liedern von Paul Gerhardt 
  zum 350. Todestag des Liederdichters 
 10.30 Uhr Gottesdienst in Mülheim mit Liedern von Paul  
  Gerhardt zum 350. Todestag des Liederdichters 
 

Mo., 8.6.: 16.00 Uhr Kinder-Musical-Gruppe  
Di., 9.6.: 10.00 Uhr Mutter-Kind-Gruppe Mini-Club 
Do., 11.6.: 15.00 Uhr Krabbelnachmittag im Ev. Kindergarten, Im Flürchen 2 
 

So., 14.6.: 10.30 Uhr Gottesdienst in Mülheim mit Liedern von Paul  
  Gerhardt 
 10.30 Uhr Kindergottesdienst, Beginn in der Mülheimer Kirche 
  Anmeldung für den Kigo bis 11.6.  
 

Mo., 15.6.: 16.00 Uhr Kinder-Musical-Gruppe 
Mi., 17.6.: 19.00 Uhr Ök. Singkreis 
Fr., 19.6.: 15.00 Uhr Katechumenen und Konfirmandenunterricht  
Sa., 20.6.: 10.00 Uhr Kindergruppe 5-8 Jahre / Kidstreff 8-11 Jahre im  
  Gemeindesaal Veldenz, Bergstr. 1 
 

So., 21.6.: 10.00 Uhr Gottesdienst in der Simultankirche Brauneberg 
  mit Liedern von Paul Gerhardt 
 14.00 Uhr Familiengottesdienst im Freien im Pfarrgarten, 

hinter dem Pfarrhaus Hauptstr. 10 in Mülheim, 
mitgestaltet vom Ev. Kindergarten Arche Noah,  

 15.00 Uhr Sommerfest und Tag der offenen Tür rund um den  
  Ev. Kindergarten Arche Noah, Im Flürchen 2 
 

Mo., 22.6.: 16.00 Uhr Kinder-Musical-Gruppe 
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Di., 23.6.: 10.00 Uhr Mutter-Kind-Gruppe Mini-Club 
Mi., 24.6.: 14.30 Uhr Miteinander-Füreinander (mit Abholdienst) 
Fr., 26.6.:  8.15 Uhr Ök. Schulgottesdienst in der Grundschule Mülheim 
 15.00 Uhr Katechumenen und Konfirmandenunterricht  
 

So., 28.6.:  10.30 Uhr Gottesdienst in Mülheim mit Liedern von Paul  
  Gerhardt 
 

Mi., 1.7.: 10.30 Uhr Andacht im Seniorenheim Piesport 
 19.00 Uhr Ök. Singkreis 
Do., 2.7.: 15.00 Uhr Krabbelnachmittag im Ev. Kindergarten, Im Flürchen 2 
Sa., 4.7.: 13-16 Uhr Herzenswege: Gebetswanderung mit Sibylle Morguet  
  & Hündin Happy, Treffpunkt: Ev. Kirche Veldenz, Bergstr.1 
 

So., 5.7.: 10.00 Uhr Gottesdienst in Mülheim  
 

So., 12.7.:  10.00 Uhr Gottesdienst in Andel, anschl. Kaffee & Kuchen im  
   Feuerwehrhaus 
  11.00 Uhr Ök. Gottesdienst zum Weinfest in Brauneberg auf  
  dem Festplatz in der Nussbaumallee, es singt die  
  Chorgemeinschaft Brauneberg-Trittenheim 
 

Mi., 15.7.: 19.00 Uhr Ök. Singkreis 
 

So., 19.7.:  10.30 Uhr Gottesdienst in Mülheim 
 

Mo., 20.7.-Fr.,24.7.: 10-17 Uhr Fußballschule auf dem Sportplatz Mülheim 
 

So., 26.7.:  10.00 Uhr Gottesdienst in Mülheim mit Abschluss der  
   Fußballschule, anschl. Begegnung mit Fotos und  
   Übergabe der Urkunden im Gemeindesaal 
  11.15 Uhr Ök. Gottesdienst zum Weinfest in Veldenz am neuen 
   Festplatz am Ortseingang, es singt der Gospelchor  
   Mittelmosel  
 

Mo., 27.7.-Do., 30.7.:  10-17 Uhr Ferien-Action-Tage für 5-11jährige Kinder auf  
  der Burgener Grillhütte.   
 

Fr., 31.7.: 20.00 Uhr Abendgottesdienst mit Filmvorführung im Freien 
   an der Ev. Kirche Burgen (bei schlechtem Wetter 
   im Gemeindehaus Burgen). Es wird der Film  
  „Crescendo“ gezeigt. In der Pause Getränke und etwas  
  zum „Knabbern“. Eintritt frei.    

 
 

So., 2.8.:  10.00 Uhr Gottesdienst in Mülheim 
 11.00 Uhr Familiengottesdienst in der Ev. Kirche Veldenz zum  
  Abschluss der Ferien-Action-Tage 
 



 
   

 
 

HERZENSWEGE 
 

Gemeinschaft - Glaube - Schritte mit Gott 
 

„Wo zwei oder drei in meinem Namen zusammen sind,  
da bin ich mitten unter ihnen.“ 

(Matthäus 18, 20) 
 

Herzlich laden wir Sie zu unserer 
 

Gebetswanderung  
„Wälder und Höhen“ 

 

ein! Schritt für Schritt wollen wir uns gemeinsam auf den Weg machen – so wie 
einst die Jünger mit Jesus unterwegs waren. 

 

Auf unserem Weg durch die Natur hören wir kurze Impulse und nehmen uns Zeit 
für persönliches und gemeinsames Gebet. Dabei bringen wir vor Gott, was uns 

bewegt: unser eigenes Leben, unsere Gemeinde und die Menschen, die hier mit 
uns leben. 

 

Begleitet werden wir von meiner Hütehündin „Happy“, die uns sinnbildlich daran 
erinnert, dass der gute Hirte über seine Herde wacht und niemand verloren geht. 

 

Kommen Sie mit uns – offen für Gottes Gegenwart, seinen Segen und die kleinen 
und großen Wunder am Wegesrand. 

 

Wir freuen uns, mit Ihnen aufzubrechen. 
 

Unser gemeinsamer Weg beginnt am  
Samstag, 04. Juli 2026, um 13:00 Uhr am 
Eingangsportal der Ev. Kirche Veldenz 

 

Die Gebetswanderung dauert maximal drei Stunden.  
In moderatem Tempo legen wir etwa 4 Kilometer zurück. 

Zu Beginn wird uns eine Steigung etwas fordern. Bitte denken Sie an festes 
Schuhwerk und ein Getränk. 

 

Anmeldung und weitere Informationen erhalten Sie bei Sibylle Morguet: per Mail 
an    herzenswege-schritte.mit.gott@gmx.de 

 
 

FARBEN FlIEßEN LASSEN 
 

AQUARELLKURS 
 

MIT CHRISTINE GUTHOFF 
 

Farbenfrohe Grüße mit fröhlichen 
Motiven und Blumen in Postkartengröße 
oder als Klappkarten werden gemeinsam 

im Kurs gemalt. 
 

Nach der Anmeldung wird mitgeteilt, welches Material 
benötigt wird. Info zur Anmeldung: siehe Flyer links 



 

  

Besuch unserer 
Partnergemeinde Hetzdorf- 
Trebenow am 13.-17. Mai 

 

Zum Glockenjubiläum kamen an Christi Himmelfahrt sehr viele zum Festgottes-
dienst in unsere schöne Mülheimer Kirche. Die Katechumenen und Konfirmanden 
erzählten von der Geschichte und den Inschriften auf unseren Glocken. An alle 
Gottesdienstbesucher wurde das neu gedruckte Heft von 1998 „Die Glocken von 
Andel, Brauneberg, Mülheim“ mit allen Informationen und Geschichten zu unse-
ren Glocken verteilt. Es ist im Pfarrbüro weiterhin erhältlich. Mit dabei waren 15 
Gemeindemitglieder aus unserer Partnergemeinde Hetzdorf-Trebenow in der 
Uckermark. Pfarrerin Dorothea Büscheck aus Hetzdorf hielt die Festpredigt und 
stellte im Anschluss im Gemeindesaal in einer PowerPoint-Präsentation die Part-
nergemeinde mit ihren 12 Kirchen vor. 70 Gemeindeglieder aus den beiden Ge-
meinden waren zur Begegnung gekommen. Die Uckermärker hatten Mecklenbur-
ger Wein mitgebracht. Zudem überreichte Pfarrerin Büscheck einen Bildband mit 
Fotos aus dem Gemeindeleben in der Partnergemeinde, ein Buch über Taufengel 
in pommerschen Kirchen (davon einer in unserer Partnergemeinde in der Kirche 
von Lübbenow) und ein Bild von der Kirche in Wolfshagen. Umgekehrt überreichte 
Pfarrer Berke Wein und Mosel-Spezialitäten als Geschenk an die Gäste aus der 
Uckermark. Auf dem Programm stand ein gemeinsames Abendessen mit unserem 
Presbyterium und Ausflüge nach Trier und Bernkastel, eine Mosel-Schiffsrundfahrt 
und eine Besichtigungstour zu den Kirchen in Andel, Brauneberg und Veldenz. In 
Andel hielt Oberin i.R. Helga Heß eine Andacht über Paul Gerhardt. Abends kehr-
ten wir mit den Uckermärkern in den offenen Weinkellern der Mülheimer Winzer 
ein, in denen sie sich von der Qualität der Mülheimer Weine überzeugen und mit 
unseren Gemeindemitgliedern ins Gespräch kommen konnten. In fröhlicher Stim-
mung kehrten die 15 Uckermärker am 17. Mai wieder in ihre 850 km entfernte 
Heimat zurück.                Foto: Pfr. Berke überreicht in der Mülheimer Kirche dem Kirchenvor-
standsvorsitzenden Marcel Stamm (li) und Pfarrerin Büscheck (re) Geschenke; rechts Prädikanten-
anwärter 
Tessarek, 
Vikarin 
Witter-Rie-
der und 
Oberin i.R. 
Heß,, im 
Gestühl die 
Presbyter. 
 

   



 


